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FÜRBITTEN – Am Weihnachten am Morgen - „Hirtenamt“ 

Priester: 

Dass der gute und ewige Hirte Jesus Christus geboren ist, wurde zuerst an 
Hirten verkündet. Mit ihnen gehen wir zum Kind in der Krippe und beten 

 

Lektor/in 

1. Für die, die in unserer Kirche Hirten genannt werden – für unseren Papst 
Franziskus, für unseren Bischof Bertram und alle Bischöfe. 

Ruf: Du Kind in der Krippe. – Wir bitten dich, … 

 

2. Für die Stadt Betlehem, für das ganze Heilige Land und für alle Regionen der 
Erde, in denen der Friede unsicher und brüchig ist. 

3. Für alle, die - wie die Hirten damals - in der heutigen Welt am Rand leben, 
ausgestoßen sind und nirgends dazu gehören. 

4. Für jene Menschen, die wie gute Hirten Wache halten und immer da sind – in 
Pflegeberufen, bei Behinderten, im privaten Umfeld. 

5. Für alle, die den heutigen Feiertag allein und einsam verbringen werden. Und 
für jene, die heute besonders um einen lieben Verstorbenen trauern. 

6. Für unsere Schwestern und Brüder in aller Welt, denen wir durch die 
Adveniat-Kollekte und im Gebet verbunden sind. 

 

Priester: 

Wie die Hirten dich in der Krippe fanden, so dürfen wir dich nun im heiligen 
Mahl finden und erkennen. Sei gepriesen an deinem Geburtsfest und in 
Ewigkeit. Amen. 


